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Beratungsgremium Ausschuss für Umwelt und Technik des 
Kreistags/Betriebsausschuss Eigenbe-
trieb "Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 

  

Die Sitzung ist am 30.05.2022 

 öffentlich 

 

 

Beratungsgegenstand: 

K 7365 Radweg Illerrieden - Beuren; Baubeschluss 

 

Beschlussantrag: 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt den Bau des Radwegs 
zwischen Illerrieden und Beuren (1. Abschnitt). 
 
 
 

Heiner Scheffold 
Landrat  
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Sachdarstellung: 

 
Der Bau von Radwegen ist eine wichtige Aufgabe für den Kreis und ein bedeutender 
Beitrag zur Verkehrswende. 
 
Der Radweg K 7365 Beuren – Illerrieden ist in der Radwegekonzeption des Alb-Donau-
Kreises in Priorität 1 eingestuft. Der Radweg wird in zwei Abschnitten umgesetzt. Nun 
erfolgt der Baubeschluss für den ersten Abschnitt, der bereits für sich verkehrswirksam 
ist. Der zweite Abschnitt mit ca. 500 m Länge am Ortseingang Illerrieden ist abhängig 
von der Verkehrsanbindung und zukünftigen Nutzung eines größeren Grundstücks und 
kann deshalb noch nicht in diesem Verfahren realisiert werden. 
 
 
Planerische Beschreibung 
 
Die Baulänge des ersten Abschnittes beträgt 1.520 m. Der Radwegneubau beginnt öst-
lich von Beuren an einem bestehenden, bereits asphaltierten Wirtschaftsweg und ver-
läuft dann parallel zur Kreisstraße 7365 Richtung Illerrieden. Die Breite des Weges be-
trägt richtlinienkonform 2,5 m. Eine Befahrbarkeit für landwirtschaftliche Fahrzeuge ist 
nicht vorgesehen und notwendig.  
 
Der Antrag zur Programmaufnahme nach LGVFG wurde im September 2020 gestellt, 
der Antrag auf Programmaufnahme in das Sonderprogramm Stadt und Land wurde im 
Sommer 2021 eingereicht.  
 
Die Ausschreibung der Maßnahme wird im Sommer 2022 erfolgen. Die Zuschlagsertei-
lung ist für den 26. September vorgesehen. Die bauliche Umsetzung wird im Frühjahr 
2023 abgeschlossen sein. 
 
 
Kosten und Finanzierung 
 
Der Zuwendungsbescheid liegt noch nicht vor. Es wird von einer Fördersumme von 
90 % der zuwendungsfähigen Kosten zuzüglich der Planungspauschale ausgegangen. 
 
Kosten Bau + Grunderwerb:     1,0 Mio. € 
Zuwendungsfähige Kosten:     ca. 0,94 Mio. € 
Förderung LGVFG und S+L: 90 % * 0,94 Mio. €=  0,85 Mio. € 
Verbleibende Kosten für Kreis und Gemeinde:  0,15 Mio. € 
Kostenanteil Landkreis:     0,075 Mio. € 
Kostenanteil Gemeinde Illerrieden:   0,075 Mio. € 
 
 
Beschlussauszüge sind zu übersenden an: FD 14 
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Ulm, 12. Mai 2022 
 
 
Anlage 
 
Übersichtslageplan LP10000 
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